
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen!
Liebe Mitglieder!
Nach dem langen Sommer klopft der Winter an
unsere Tür. Bei uns kommt ein klein wenig Hek-
tik auf, so wie bei manchen kurz vor Weihnach-
ten. Der Unterschied ist bei uns, es geht nicht
um die Weihnachtsgeschenke, sondern darum
nach so einem aktiven Jahr, das Ortsgruppen-
programm für 2016 zu erstellen.

Retouren an Postfach 555, 1008 Wien
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Unsere Busfahrten 2015 waren - wie schon in
den vergangen Jahren - sehr gut ausgelastet.
Das sind in erster Linie unsere Ausflugsziele
und die gute, ausgezeichnete Stimmung bei
unseren Fahrten.
Auch für 2016 haben wir bei einem Teil unserer
Tagesausflugsziele die Orte so gewählt, dass
mit der Nö Card der Eintritt schon inkludiert ist.
Somit mein Tipp an dieser Stelle lasst euch zu
Weihnachten die Verlängerung der NÖ Card
schenken und ihr habt das ganze Jahr Freude
an diesem Geschenk.
Unsere geplanten Ziele und Termine  2016 sind
in der Heftmitte (Seite 8/9) ersichtlich. Wir haben
diese in die Mitte verbannt, denn dort  kann man
sie leichter herausnehmen und aufheben.



Im vergangenen Jahr haben wir vorerst das letzte
Mal einen Computer-Einsteigerkurs abgehalten.
Mehr als 60 interessierte Mitglieder konnten wir
in den letzten Jahren schulen.

Der monatliche Computerklub wird weiter
angeboten, Näheres auf Seite 4 und 5. Sollte
eine Nachfrage nach einem Anfängerkurs
gegeben sein, werden wir selbstverständlich
einen solchen ins Programm aufnehmen.
Anfragen bzw. Anmeldungen nur persönlich im
OG-Heim deponieren.

Auch eine Auslandsfahrt ist wieder im Programm
2016. Nach der Slowakeireise, den Reisen in die
Türkei und Toskana von HPI-Tours organisiert,
führt uns die kommende Reise nach Zypern. Ein
Land in dem auch ich noch nie war. Das
Programm siehe Seite 8. Ich konnte mit HPI-
Tours für unsere Ortsgruppe wieder einen
Sonderpreis ausverhandeln. Es gibt noch, Stand
Ende November, einige Plätze für rasch
Entschlossene, da die Teilnehmerzahl mit max.
40 Personen begrenzt ist.

Was war noch los in unserer Ortsgruppe? Die
Multimedia Vorträge, die abwechselnd von
Helmut Tomasek und mir abgehalten wurden.
Hier konnten wir viele Anwesende auf eine Reise
mitnehmen, die sie aus verschiedenen Gründen
nicht mehr selbst machen können. Auch konnten

einige ihre Erinnerungen wieder auffrischen,
wenn sie schon selbst einmal vor Ort waren.
Diese Vorträge werden wir auch 2016 fortsetzen
beginnend mit einer Multimedia-Show von
unserer Ortsgruppenreise in die Türkei und der
heurigen Toskanareise.

Im Herbst 2016 werden wir von unseren
geplanten Reisen berichten. Meine führt im
Frühjahr nach Japan. Die gebuchte Jungfernfahrt
im Herbst fiel leider ins Wasser da die Japaner
das Schiff, AIDA Prima, nicht zeitgerecht
fertigstellen konnten. Somit starten wir einen
zweiten Versuch Japan zu erkunden. Diesmal
mit der MS Artania, bekannt aus der TV Serie
„Verrückt nach Meer“. Wir begleiten Kapitän
Hansen, der mit einer Burgenländerin verheiratet
ist, bei den Dreharbeiten zur nächsten TV-Staffel.
Wenn nicht wieder etwas Ungeplantes passiert,
startet diese Reise von Taipeh (Taiwan) über
Japan, Wladiwostok (Russland), Pusan
(Südkorea), Shanghai und endet in Hongkong.
Von dort kommen wir mit vielen Bildern für einige
Multimedia Shows zurück, um bei der ersten
Autobustagesfahrt wieder dabei zu sein.

Aber  bevor es soweit ist, möchte ich euch zu
unserem 21. Pensionisten-Kränzchen einladen.
Für tolle Musik, wie schon in den letzten Jahren,
ist gesorgt. Musiker Robert und sein Team,
Mandy und Ingo, freuen sich schon. Bei der
Grippeschutzimpfung im Oktober konnten wir 96
Teilnehmer begrüßen. Unser Dr. Eberhart war
besonders motiviert und so konnte die Wartezeit
kurz gehalten werden. Diese nutzten viele, um
mit schon lange nicht gesehenen Kollegen und
Freunden von der guten, alten Zeit zu plaudern.
Und so gibt es noch vieles zu berichten, das ich
hier sicher vergessen habe. Für viele Sachen
haben wir eigene INFO-Blätter (at.Fbg,
Pensionservice…..) aufgelegt. Schaut  ganz
einfach einmal im OG-Heim vorbei. In unserem
OG-Heim stehen wir euch jeden Mittwoch von
14:00 bis 16:00 für Fragen und Infos zu
Verfügung.
Zu allerletzt wünsche ich allen Mitgliedern und
deren Angehörigen ein besinnliches
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins Jahr
2016, bleibt gesund und vielleicht sehen wir uns
bei einer unserer Tagesfahrten, Veranstaltungen
oder einer Reise wieder.

Franz Burghart
Vorsitzender der Ortsgruppe
Stadlau/Donaustadt



Die Steuerreform bringt echte Entlastung
für Österreichs PensionistInnen und

ArbeitnehmerInnen!

DIE GRÖSSTE STEUERREFORM SEIT 40 JAHREN
Eine spürbare Entlastung von 5 Milliarden Euro, die vor allem kleineren und mittleren Einkommen
und Pensionen, zugute kommt!
Ab einer Pension von 300,- bis 1060,- Euro, kommt die sogenannte Negativsteuer zum Tragen.
Die Negativsteuer betrifft vor allem Lehrlinge, Teilzeitbeschäftigte, geringfügig Beschäftigte,u.v.m.
sowie PensionistInnen, wenn ein Sozialversicherungsbeitrag geleistet wurde, jedoch keine
Lohnsteuer angefallen ist.

NEU ab 2016!

Die Erstattung der Sozialversicherungsbeiträge steht auch Pensionistinnen/Pensionisten zu. Diese
erhalten ab der Veranlagung für das Jahr 2016 eine Gutschrift von 50 Prozent der
Sozialversicherungsbeiträge, jedoch maximal 110 Euro pro Jahr.



Microsoft hat die Kritik an Windows 8 zur
Kenntnis genommen und kräftig an der Ent-
wicklungsschraube gedreht. Windows 10 soll
vieles, das uns Benutzer an Windows 8 ge-
stört hat, besser gelöst haben.

Nutzer von Windows 7 und 8.1 können im
ersten Jahr kostenlos auf Windows 10
"Standard" oder "Pro" umsteigen.
XP-Besitzer müssen sich die Version 10
kaufen.

Also stellt sich die Frage des Umstiegs beson-
ders für jeden der Windows 7 oder 8.1 ver-
wendet.

Lohnt sich der Umstieg überhaupt?

Um sich ein Bild von der neuen Version ma-
chen zu können, beschäftigen wir uns beim
ersten PC-Klub am 13. Jänner von 9-12 Uhr
mit Windows 10.

Welche Funktionen hat  Windows 10?

● Neues Startmenü gemischt aus
Windows 7 und 8

● Virtuelle Desktops für verschiedene
Aufgaben

● Ein Benachrichtigungszentrum fasst
alle Meldungen zusammen

● Neue Film- und Videoformate abspielbar
● Der Sprachassistent Cortana ist eben-

falls direkter Bestandteil von
Windows 10

● neuer Browser (Spartan) enthalten
● Apps statt Programme

Was bringt Windows 10? Lohnt der Umstieg?

     Windows 10 - Erste Erfahrungen

  PC-Klub
WIR TREFFEN UNS EINMAL
IM MONAT AM MITTWOCH

VON 9 BIS 12 UHR

Was passiert im Klub? Erstens wollen wir
Erfahrungen austauschen, Lösungen für
offene Fragen und Probleme mit dem
Computer finden, zweitens natürlich auch
weiterlernen. Wobei es hauptsächlich um
das konkrete Arbeiten mit dem Computer
geht. Deswegen wird es auch immer wie-
der schulungsähnliche Programmpunkte
geben. Der Klub ist auch der Raum, um
konkrete Beratung bei der Anschaffung neuer Hardware oder
Programme zu bekommen. Wenn etwas von allgemeinem
Interesse ist, können wir dieses Thema auch bei einem Klubtermin
ausführlicher behandeln.

TERMINE

ZUM KLUB IST
KEINE

ANMELDUNG
ERFORDERLICH!

BITTE EIGENEN PC
MITNEHMEN ODER VORHER

ANMELDEN, DAMIT WIR EINEN

BEREITSTELLEN KÖNNEN.

13.01.2015 9-12 UHR
WINDOWS 10

10.02.2016 9-12 UHR

ERWEITERTE FOTO- UND
GRAFIKBEARBEITUNG

23.03.2016 9-12 UHR

FOTOBÜCHER SELBST
ERSTELLEN

27.04.2016 9-12 UHR

01.06.2016 9-12 UHR

 Die gewünschte Wiederholung des ersten

 Windows 10 Klubs, ergänzt mit Erfahrungen

 aus der Arbeit mit Windows 10 !

13.
JÄNNER



In diesem Klub werden wir online das
Bildbearbeitungsprogramm Pixlr benutzen.

● Pixlr hat alle nötigen Funktionen (z.B.
Ebenen & Masken, übliche Werkzeuge
und Formate, etc.) für die etwas
fortgeschrittenere Bildbearbeitung

● Pixlr ist deutlich einfacher zu bedienen
als beispielsweise Photoshop oder
Gimp, und das sollte uns den Einstieg
hoffentlich etwas erleichtern

● Pixlr ist kostenlos und erfordert weder
Installation noch Benutzerkonto, man
braucht lediglich eine Internetver-
bindung und einen Browser

Erweiterte Bildbearbeitung

Grafikbearbeitung
10.

FEBRUAR

● Das Thema des
Fotobuches
festlegen

● Strukturierung des
Fotobuchs

● Verwendung von
Text

● Die Formatwahl und Seitenzahl
● Die richtige Auflösung für Fotos in

einem Fotobuch
● Fotos von verschiedenen Kameras

chronologisch sortieren
● Ein schöner Einband
● Fotos und Dias für ein Fotobuch richtig

scannen
● Praktische Erstellung des Einbandes

und einiger Seiten

Alles, was wir bearbeiten, kann zu Hause
weiterverwendet werden und das Fotobuch
fertiggestellt und zur Produktion geschickt
werden.

Fotobuch, Fotohefte perfekt erstellt

Erstellung Fotobuch
23.

MÄRZ



Diese Aufnahmen wurden von mir am 2.6.2009 gemacht. Sie zeigen vom Telekom-Turm aus, die
damalige Zugförderung Wien Ost, die Wagenabstellgruppe und den alten Süd- und Ostbahnhof.

Beim Südtiroler Platz befanden sich das Zentralstellwerk, die Gemeidebauten sowie die Mietshäuser
die als erstes weichen mussten. An dieser Stelle wurde ein 150 Tonnen schwerer Aussichtsturm mit
einer zugänglichen Plattform, in 40 Meter Höhe, errichtet. Von dort konnte man ab August 2010 die
Bauarbeiten beobachten. Bei einer Führung mit dem stv. Bezirksvorsteher,  Josef Kaindl, besuchten
wir am 13.11.2010 mit unserer Ortsgruppe die Baustelle und die Aussichtsplattform.

Am 13. Dezember 2015 nimmt der Hauptbahnhof  seinen Vollbetrieb auf. Genau vor 6 Jahren, am
13. Dezember 2006 wurde die alte Aufnahmshalle sowie die Bahnsteig- und Gleisanlagen des
Südbahnhofes geschlossen und anschließend abgetragen. Viele Jahre vorher wurde schon
gezeichnet und geplant. Es scheiterte wie immer an den Kosten. Aber am 12. Oktober 2006 wurde
dem ÖBB-Aufsichtsrat ein Projekt vorgelegt. Die veranschlagten Kosten damals 660 Mill. Euro. Da
es keinen Beschluss gegen das Projekt gab, ließ der Vorsitzende des Aufsichtsgremiums, Martin
Huber, mit den Bauarbeiten beginnen. Die Stadt Wien schätzte die Gesamtkosten Ende 2006 auf
850 Mill. Euro.



Insgesamt fielen seit 2009 rund 1.020 000 m³ Aushub- und 830.000 m³ Schüttmaterial an. Auf 20.000
Laufmetern Bohrpfählen wurden 370.000 m² Schalung aufgebaut. In diese wurden 285.000 m³ Beton
gefüllt und 38.000 Tonnen Bewehrungsstahl eingebracht.

Am 10.10.2014 war die offizielle Eröffnung des Hauptbahnhofes und der Bahnhof City.
Ab Fahrplanwechsel 13.12.2015 fahren auch die Fernzüge Richtung Westen von hier ab. Unsere S 80,
von Hirschstetten kommend, fährt ab diesen Zeitpunkt, über den Hauptbahnhof nach Unter Purkersdorf.
                            F.B.





Ortsgruppenreise: 2 Meere -2 Welten
(Türkei)
und Wein- & Kulturreise Toskana
von  Helmut Tomasek und Franz Burghart
Donnerstag
28. Jänner 2016
Beginn 15 Uhr
Im Ortsgruppenheim
Am Bahnhof 1A 1220 Wien
*(Benötige von dir Filmteile Fotos hätte ich genug

Multimedia Vortrag

Jänner
Mi 13.01.   PC-Klub „Windows 10“
Do 28.01.  Multimediavortrag „Türkei

und Toskana“

Februar
Mi 10.02.  PC-Klub „Fotobuch“
Do 18.02. Pensionistenkränzchen

März
Mi 23. 03. PC-Klub

April
Do 07.04.  Weinviertelrundfahrt
18.-25.04. Ortsgruppenreise Zypern
Mi 27.04. PC-Klub

Mai
Do 12.05. Bad Vöslau/Museum

Möllersdorf/Heuriger

Juni
Mi 01.06. PC-Klub
Mi 15.06. Waldviertelbahn Gmünd-

Gr.Gerungs/Schloss
Rosenau

Juli
Do 14.07. Köflach Lippizanergestüt

September
Fr 02.09.  Tulln Gartenbaumesse/

Heuriger Stetten

Oktober
Do 06.10.  Apfelfahrt Stmk

November
Fr 18.11.  Ganslessen

Dezember
Adventfahrt in Planung

Termine 2016



Jahresmitgliederversammlung
und Ehrung langjähriger Mitglieder
Wieder bis auf den letzten Platz gefüllt, war am 24. September das Gasthaus Selitsch,
wo auch heuer wieder unsere jährliche Mitgliederversammlung stattfand. Bei dieser
durften wir Mitglieder ehren zur 40, 50, 60 und 70-jährigen Gewerkschaftszugehörigkeit.
In seiner Dankesrede bedankte sich der OG-Vorsitzende Franz Burghart bei den
Jubilaren für die Treue zur Gewerkschaft. Sein besonderer Dank ging an die Kollegen,
die das 70-jährige Jubiläum  feierten. Manche der Anwesende waren nicht einmal an
Lebensjahren so alt, wie diese Kollegen bei der Gewerkschaft Mitglied sind.

Als Referent durfte der Vorsitzende den Landesgeschäftsführer  des LS Wien, Manfred
Pawlek, begrüßen. Dieser versorgte in seinem Referat die Anwesenden mit den neusten
Informationen aus der Gewerkschaft Vida und von der ÖBB.

Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein wurde noch viel  über die gute alte
Zeit diskutiert.
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Stefan Rockenbauer

M

itgliedschaft
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Gerhard Klas
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M
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M
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Alois Neubauer

M
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Werner Veitschegger

M
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Franz Schwarz
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Karl Lampl
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60

August Münzker
M
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Friedrich Ramharter

M

itgliedschaft

50Heinz Fikar

M

itgliedschaft
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Josef Schuecker

M
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Philipp Mack

M
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60 Otmar Vagaja
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Alois Woedl

M
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60

Anton Haberreiter

M

itgliedschaft

70 Ludwig Wimmer

M

itgliedschaft

70

Wir danken für die
langjährige Treue
zur Gewerkschaftsbewegung!



Durch die Klage der Westbahn AG kommt es bei der
Fahrplangestaltung und dem anschließenden Druck des
Fahrplanheftchens zu Verzögerungen. Trotzdem soll die
alljährliche Fahrplanverteilaktion am Donnerstag den
10.  Dezember  2015, in der Zeit von 06:00  bis  09:00  Uhr
stattfinden.
Wer diesen Termin versäumt (oder als Pensionist verschläft),
kann sich das Fahrplanheft  in der Ortsgruppe ab Mittwoch
16. 12. 2015 abholen, solange der Vorrat reicht!!!

Unsere Autobusfahrten 2015

Mit dem Besuch der NÖ Landesausstellung setzten wir im Juni unsere Autobustagesfahrten fort.

Im Juli stand wandern auf der Teichalm (Stmk) und Ende August der Besuch des Pensionistentag in
Sigmundsherberg auf unserem Ausflugsprogramm. Bis auf den letzten Platz ausgelastet ging es zur
alljährlichen Apfelfahrt in die Steiermark. Mit einer Führung im Wiener Rathaus vor dem Ganslessen
im November und der Adventfahrt nach Würflach in die Johannesbachklamm beenden  wir unsere
Autobusfahrten und freuen uns auf ein Wiedersehen 2016.



Nowak Wilhelm, 80Weber Josef, 80

Valentin Aloisia, 80Brandstetter Johann, 80

Wir gratulieren zum Geburtstag!



Liebe KollegInnen!
Neues Angebot für Gewerkschaftsmitglieder:

ÖGB-Reisevorteilsservice - Urlaubsplus.at

  Der ÖGB hat rechtzeitig vor den großen Urlaubsbuchungen für nächstes Jahr, eine
 Kooperation im Bereich Online-Urlaubsangebote mit der "Fa. Urlaubsplus" für alle

Gewerkschaftsmitglieder vereinbart.

Dies ist ein breites Angebot aller großen Reiseveranstalter (inkl. booking.com), bei dem nach
Reiserückkehr 5 Prozent des Reisepreises aufs Konto rückvergütet werden.

Es können Reisen online sowie auch via Telefon-Hotline gebucht werden.

Auf der eigens für die vida eingerichteten Internetseite www.urlaubsplus.at/vida sind auch die Info zu
unseren eigenen Ferienwohnungen verlinkt .

Es zahlt sich aus
Gewerkschafts-
mitglied zu sein.

Übrigens:
Die vida-Card bietet

auch
Vergünstigungen

beim Einkauf, beim
Telefonieren oder

auch im
Wellnessbereich.

Nähere
Informationen
findest du auf

http://card.vida.at

www.urlaubsplus.at/vida
http://card.vida.at


Kontakt
Wir stehen unseren Mitgliedern

für
Auskunft und Hilfe bzw.

für Anmeldungen zu unseren
Tages-Autobusfahrten

jeden Mittwoch im Ortsgruppenheim
in der Zeit von

14.00 bis 16.00 Uhr zur Verfügung

0664 61 45 683

1220 Wien, Am Bahnhof 1a
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Vorstadtbeisl Leopold Selitsch - Konstanziagasse 17, 1220 Wien

Telefon 01/282 32 73
Fax 01/280 20 20
www.selitsch.at
vorstadtbeisl@selitsch.at

Öffnungszeiten:
Di, Do, Fr Sa: 10.00 - 23.00 Uhr

Mi, So, Feiertage: 10.00 - 15.00 Uhr
Mo: geschlossen

Wir bitten um
rechtzeitige

Reservierung!

Das Vorstadtbeisl zum Selitsch

E-Mail: office@selitsch.at
Vorstadtbeisl Leopold Selitsch

Konstanziagasse 17, 1220 Wien
Tel.: 01/282 32 73
Fax: 01/280 20 20

Das Vorstadtbeisl zum Selitsch ist ein
Familienbetrieb, der durch ein erfahrenes
Team unterstützt wird. Wir sind bemüht
Sie in verschiedensten Räumlichkeiten,
die wir auch vermieten, mit Spezialitäten
der Wiener Küche zu verwöhnen.

Bei Fragen erreichen Sie unser Gasthaus
unter 01/282 32 73 oder schreiben Sie
uns einfach über unser Kontaktformular
auf unserer Website www.selitsch.at


